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Grossher ^oglich Sadisches

An ; ei ge - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 5 . Samstag den 18 . Januar 1845 .

Schuldienstnachrichten .
Die zweite Hauptlehrerstelle an der kathol .

Volksschule zu Ottersweier , Amts Bühl , ist dem
Schulkandidaten Valerian Kuhn von Winters -
dorf , OberamtS Rastatt , bisherigemUnterlehrer
zu Krotzingen , Amts Staufen , übertragen worden.

Durch die Pensionirung des Hauptlehrers
Franz Laver Schille ist der kathol . Filialschul-
dienst zu Oberentersbach , Amts Gengenbach ,
mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
von 140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bet einer Zahl von
etwa 48 Kindern auf 1 fl . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Beförderung deS Schullehrers Karl
Muser auf die Schulstelle zu Niederweiler istder in die erste Klasse gehörige Schuldienst zu
Feuerbach , Bezirks Müllheim , mit dem Normal -
gehalt von 140 fl . , nebst freier Wohnung und
dem auf 48 kr . bestimnlten Schulgelde von je¬dem der gegen 70 betragenden Schulkinder, in
Erledigung gekommen.

Durch die Beförderung des SchullehrersWalther auf die zweite Lehrstelle in dem Con-dominat-Ort Widdern ist die in die erste Klassegehörige evanael Schulstelle zu Moosbrunn ,Schulbezirks Neckargemünd , mit dem Normal¬
gehalt von 140 fl ., nebst freier Wohnung unddem Schulgelde » 1 fl. von ungefähr 20 Schul¬kindern , in Erledigung gekommen .

Die Competenten um obige Schuldienstehaben
sich nach Maaßgabe der Verordnungvom 7 .

'
^uli1836 (Reg . Bl . Nr . 38 ) durch ihre Bezirks-

Schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS -
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Bei der israelitischen Gemeinde Phllippsburg
ist die Lehrstelle für den Religionsunterricht
der Jugend , mit welcher ein Gehalt von 120
Gulden nebst freier Wohnung , sowie der Vor¬
sängerdienst sammt den davon abhängigen
Gefällen verbunden ist , erledigt , und durch
Ucbereinkunft mit der Gemeinde, unter höherer
Genehmigung , sogleich zu besetzen. Die rcci-
pirten israelit. Schulkandidaten werden daher
aufgefordert, unter Vorlage ihrer Receptions -
urkunde und der Zeugnisse über ihren sittlichenund religiösen Lebenswandel , binnen 6 Wochenbei der Bezirks- Synagoge Bruchsal sich zumelden . Auch wird bemerkt , daß , im Falleweder Schul - noch Rabbinatskandidaten sichmelden, auch andere inländische Subjekte , nach
erstandener Prüfung bei dem Bezirksrabbiner,
zur Bewerbung zugelassen werden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Achern . <Fahndungszurücknahme,) Nr . 791 .Das Fahndungs - Ausschreiben vom 4 . d . M .Nro . 136 gegen Saleö Wörner von Durbachwird zurückgenommen , da derselbe heute sistirtwurde.
Achernff den 14 . Jänner 1845 .

Großherzogl. Bezirksamt.
Wänker .

Rastatt . (Diebstahl.) Nro . 413 . Am 20 .November v . I . wurde dem Moriz Satzger von
Waldprechtsweierauö seiner Wohnung bei Friedr .Maier dahier ein dunkelgrüner tuchener Ueber -
rock, ein braunes dreieckiges Halstuch und eine
blau und grau carrirte Weste von Baumwollen¬
zeug entwendet . Ueberrock und Halstuch sind
bereits wieder beigebrachl worden, die Weste
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aber nicht. Dringender Verdacht , diesen Dieb¬
stahl begangen zu haben , ruht auf Joh . Neker-
manu von Vilchband , Bezirksamts GerlachS-
heim, besten Signalement übrigens nicht an¬
gegeben werden kann.

Wir ersuchen die verehrlichen Behörden , auf
Nekermann fahnden und ihn im Betretungsfall
anher einliefern lassen zu wollen.

Rastatt , den 4. Januar 1845 .
Großherzogl . Oberamt.

v . Porbeck .
Hüfingen . (Ansuchen.) Nro. 22. Simon

Werstenberger von Erzingen , dessen Personsbe¬
schrieb nachsteht, soll in einer gegen ihn anhän¬
gigen Untersuchungssache wegen Eingangszoll-
Defraudation von uns constituirt werden . Da der¬
selbe^ . stch von Hause entfernt hat , und sein
jetziger Aufenthaltsort dahier unbekannt ist , so
ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , den¬
selben im Betretungsfalle mittelst Laufpaß hierher
zu weisen.

Hüfingen , den 13 . Jänner 1845 .
Großh . Bad. F . F . Bezirksamt .

Frei .
Signalement . Alter : 41 Jahre ; Haare :

braun ; Mund : gewöhnlich; Größe : 5 ' 8 " ;Stirne : schmal ; Bart : mittler ; Statur : besetzt;
Augenbraunen: braun ; Kinn : spitzig ; Gefichts -
form : oval; Augen : grau ; Zähne: gut ; Ge¬
sichtsfarbe : gesund ; Nase : groß . Persönliche
Verhältnisse : ledig.

Vorladungen Conscriptionspflichtiger .
Die nachbenannten ConscriptionSpflichtigen für

daö Jahr 1845, welche in der AuShebungS-
Tagfahrt nicht erschienen find , werden andurch
aufgefordert, fich binnen 6 Wochen bei ihrem
Vorgesetzten Amte zu stellen und ihr Ausbleiben
zu rechtfertigen , widrigenfalls dieselben als Re-
fractairS angesehen und die gesetzliche Strafe
gegen ste erkannt werden würde .

Im Oberamt Heidelberg .
(2) Johann Franz Heug von PeterSthal mit !

LooS - Nro . 207 . l
Im Bezirksamt Oberkirch.

[1] Stephan Deutfchle von Oberkirch mit
LooS- Nro . 103 .

[1] Philipp Graf von Mööbach mit LooS - !
Nro . 187 .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des 8 74 deS Zehntablöstmgs-

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Eberbach :
[2] des der evangel . Pfarrei Eberbach auf

der Gemarkung Unterdielbach zustehenden kleinen
Zehntens ;

im Oberamt Rastatt :
13] deS Pfarrzehntens zu Steinmauern ;im Oberamt Bruchsal :
13] des der Pfarrei Forst auf dasiger Ge¬

markung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Ettenheim :

fl] zwischen der Gemeinde und der Pfarrei
Kappel .

Alle Diejenigen , die in Hinficht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS-
Lehenstück , Stammgutstheil, Unterpfand u . f. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab-
lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden.

Bürgermeisterwahlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt.

Im Bezirksamt Wolfach.
Zu Kinzigthal : der bisherige Waisenrichter

Sebastian Armbruster .
Im Bezirksamt Haslach .

Zu Hausach : der seitherige Bürgermeister
Georg Watdele, dessen Wahl von der Fürst! .
Standcöherrschaft genehmigt wurde.

Im Bezirksamt Achern .
Zu Oberachern : der Gemeindcbürger Joseph

Neunzig .
Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche au-

waS immer für einem Grunde an die Mast«
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen,
aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich»
tigstellungS- und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von

i der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll»
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mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweiöurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffepflegers , Gläubigerausschuffes
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinendenals
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen. — Aus dem

Bezirksamt Triberg :
[2] von Furtwangen , an den in Gant er¬

kannten Uhrenmacher Andreas Rold , auf Frei¬
tag den 24 . Jänner, Morgens 8 Uhr , auf der
diesseitigen Amtskanzlei . — AuS dem

Oberamt Offenburg :
[2] von Offenburg , an den in Gant erkannten

Webermeister Adrian Schütterer , auf Freitag
den 31 . Jänner, Morgens 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Oberamts - Kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Achern :
(3) von Achern , an den in Gant erkannten

Seiler Joseph Früh , auf Freitag den 31 . Jän¬
ner d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei . — AuS dem

Oberamt Rastatt :
[1 ] von Rastatt , an den in Gant erkannten

Samenhändler Joseph Schöttle , auf Freitag den
14 . Februar d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . AuS dem

Stadtamt Karlsruhe .
LI ] von Karlsruhe , an daS in Gant erkannte

Vermögen der Modistin Louise Sreger , auf
Mittwoch den 9 . April d . I . , Vormittags 9 Uhr,
auf diesseitiger StadtamtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Wolfach.
[ 1 ] von Kaltbrunn , an den in Gant erkannten

Bürger Joseph Gebert , auf Samötag den 1 .
Februar d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . — AuS dem

Bezirksamt Baden.
[ I ] von Baden , an das in Gant erkannte

Vermögen deS Kaufmanns Karl Stephan Kirch-
mcier , auf Freitag den 7 . März d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem

Oberamt Bruchsal :
13] von Ubstadt , an daS in Gant erkannte

Vermögen deS Fuhrmanns Johann Stengel ,
auf Freitag den 31 . Jänner d . I . , Vormittags !
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen Liquidations - Tagsahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , find von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .
[1 ] In der Gantsache der VerlassenschaftSmaffe

des Anton Schwab von Reichenbach — unterm
10 . Jänner 1845 Nro . 511 .

AuS dem Stadtamt Karlsruhe .
ft ] In der Gantsache der Verlassenschaft deS

SchreinermeisterS Gustav Berblinger von Karls¬
ruhe — unterm 8 . Jänner 1845 Nro . 329.

Bühl . (Gläubiger- Aufforderung.) Nro . 410.
Der Maurermeister Mar Umbrecht von Hatzen-
weier hat an uns die Bitte gestellt, zur Ab¬
wendung eines sonst eintretenden GantverfahrenS
durch einen zu versuchenden Borgvergleich seine
Gläubiger zusammen zu rufen . Zur Verhand¬
lung hierüber haben wir Tagfahrt anberaumr auf

Donnerstag den 30. Januar d . I . »
Morgens 8 Uhr ,

und fordern sämmtliche Gläubiger deS Mar
Umbrecht auf , in gedachterTagfahrt zu erscheinen
und rücksichtlich deS versucht werdenden Borg¬
vergleichs sich zu erklären , indem wir die AuS-
gebliebenen in dieser Beziehung alS der Mehrheit
der Erschienenen beitretend ansehen werden .

Bühl , den 7 . Jänner 1845.
Großherzogliches Bezirksamt .

Mallebrein .
[3] Karlsruhe . (Gläubiger- Vorladung. )

Nro . 24065. Zur SchuldenliquidattondeS We¬
bers Johann Adam Frick von Büchig , welcher
nach Amerika mit Familie auswandern will ,
haben wir Tagfahrt auf

Montag den 27 . Januar 1845 ,
Morgens 9 Uhr , auf diesseitiger Kanzlei an¬
beraumt , und laden hiezu sämmtliche Gläubiger
unter dem RechtSnachtheile vor , daß die AuS-
bleibenden den Wegzug der Auswanderer ohne
Erfüllung ihrer etwaigen Verbindlichkeiten zu
gewärtigen haben .

Karlsruhe , den 23 . Dec . 1844.
Großherzogl . Landamt.

Nebenius .
fl] Oberkirch. (Gläubiger - Aufforderung . )

Rro . 327 . Die Ciriak Graf'S Wittwe, Mag¬
dalena geb . Hodapp von Wolfhag , ist willens ,
nack Nordamerika auszuwandern, und hat dem
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zufolge um AuSwanderungS -Erkaubniß gebeten . >
ES wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation
auf Samötag den 1 . Februar d . I . , Morgens
9 Uhr , auf diesseitiger Kanzlei anberaumt , und
werden die Gläubiger aufgefordert , ihre Forde¬
rungen in dieser Tagfahrt zu liquidiren und
richtig zu stellen , andernfalls sie es sich selbst
zuzuschreiben haben , wenn ihnen später zu ihrer
Forderung nicht mehr verholfen werden kann. °

Oberkirch , den 4 . Jänner 1845 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Häfelin .
[ t ] Lahr . (Gläubiger-Aufforderung . ) In

Folge des ErbschaftsantrittS der Erben des ver¬
storbenen Sebastian Krämer von Steinbach , Ge¬
meinde Seelbach , unter Vorsicht des Erbver¬
zeichnisses , werden alle Diejenigen , welche an
die Erbschaftsmasse eine Forderung zu machen
haben , hiermit aufgefordert , solche

Montags den 10. Februar d . I .
auf dem Geschäftszimmer des Notars Marbach
zu Seelbach um so eher anzumelden und zu¬
gleich zu begründen , als sonst dem Nichterschei¬
nenden seine Ansprüche nur auf denjenigen Theil
der Erbmasse erhalten werden , welcher nach
Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Erben gekommen ist .

Lahr , den 11 . Jänner 1845 .
Großherzogl . Oberamt.

Bausch.
[1] Karlsruhe . ( Verlorner Niederlagschein.)

Nr . 483 . Der Niederlagschein des Großherzogl .
Hauptsteueramts dahier vom 10 . Juli v . I . ,
unterzeichnet : „p . Heinrich Roscnfeld — Looser, " i
über sieben Ballen Kaffee mit Nr . 39 , 40, 41 ,
42 , 43 , 44 und 45 , und im Gesammtgewicht
8 Centner 90 Pfund , ist verloren gegangen , und
soll amortisirt werden . Der etwaige Besitzer
desselben wird daher aufgefordert , innerhalb 2
Monaten bei Auöschlußvermeidung seine Ein¬
sprache dagegen dahier geltend zu machen .

Karlsruhe , den 10 . Jänner 1845 .
Großherzogl . Stadtamt .

A . Lamep . vät . Däntzer .
[3] Gernsbach . (Oeffentliche Vorladung.)

Nro . 100 . In Sachen des Handelsmanns Drey-
fuß zu Kuppenbeim gegen Bierbrauer Franz
Anton Wunsch von Scheuern , Forderung betr. ,
hat Hofgerichtsadvocat Kusel von Rastatt als
Anwalt deö Klägers dahier vorgetragen :

ES sei zwischen diesem und dem Beklagten , .
welcher in den letzten Jahren mehrmals Vieh

und Gerste von jenem erkauft sowie auch
Darlehen erhalten habe , am 30 . April v . I .
Abrechnung gepflogen und hiebei vom Be¬
klagten eine Schuld von 900 fl . urkundlich
anerkannt , auch versprochen worden , dieses
Kapital mit 5 pCt. zu verzinsen und nach
zweimonatlicher Aufkündigung heimzuzahlen.
Einige Zeit darauf habe Beklagter die Auf¬
kündigung des Klägers angenommen , sich je¬
doch , ohne seiner Verbindlichkeit auS gedach¬
tem Ucbereinkommen zu genügen , von Hause
heimlich entfernt , weßhalb Kläger sich zur
Anrufung richterlicherHülfe genöthigt sehe und
die Bitte stelle , nach gepflogener Verhandlung
den Beklagten für schuldig zu erklären , dem
Kläger die Summe von 900 fl . nebst 5 pCt.
Zins vom 30 . April v . I . zu zahlen sowie
die Kosten zu tragen .

Zur mündlichen Verhandlung der Klage haben
wir Tagfahrt auf

Samsigg t,en i Februar l . I . ,
Morgens h Uhr , anberaumt , und wird hiezu
der auf flüchtigem Fuße befindliche Beklagte mit
dem Bedrohen vorgeladen , daß im Falle seines
Nichterscheinens der Vortrag des Klägers für
zugestanden und jede Einrede für versäumt er¬
klärt würde.

Gernsbach , den 4 . Januar 1845 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fecht.
[ 37 Donaueschingen. ( Urtheil .) In Sachen

deS Joseph Gagg von Löffingen gegen Heinrich
Limberger von Geisingen , Forderung betreffend,
wird von dem Großh. Bad . F . F . Bezirksainte
Donaueschingen zu Recht erkannt :

Das Thatsächliche der Klage sei für zuge¬
standen , die Einreden für versäumt und der
Beklagte für schuldig zu erklären , die einge¬
klagte Forderung von 146 fl . nebst Zinsen
binnen 14 Tagen bei Vermeidung der HülfS -
vollstreckung zu bezahlen und die Kosten die¬
ses Streites zu tragen .

V . R . W .
Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt

ist , so wird ihm vorstehendes Urtheil auf diesem
Wege verkündet.

Donaueschingen , den 16 . Dec . 1844 .
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt .

(L . S . ) Ganter.
121 Rastatt . (Erbvorladung. ) Auf den Tod

des Bürgers und Ackersmannes Laver Erhard
von Hügelsheim , am 23 . December 1844 , will
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dessen Wittwe Maria Joseph « gehorne Enderle
mit dem väterlichen auch ihr Vermögen an ihre
Kinder und Erben abtreten . Ihr ältester Sohn
Laver Erhard , geboren am 25 . Mai 1806 , ist
im Jahre 1836 nach Amerika ausgewandert ,
ohne bisher Nachricht von sich gegeben zu haben .
Da dessen Aufenthalt unbekannt ist , so wird
derselbe oder seine etwaigen Rechtsnachfolger
aufgefordert , sich

binnen sechs Monaten , von heute an , ^
entweder selbst oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier zu melde » , als sonst die Erbschaft
lediglich Denjenigen würde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wär ; .

Rastatt , den 7 . Jänner 1845 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Ruff . vät . Holtzmann ,
Notar .

12 ] Lahr . ( Erbvorladung . ) Dem vor un¬
gefähr 20 Jahren heimlicherweise seine Heimath
verlassenen ledige » Joseph Schmalenberger von
Friesenheim ist auf Absterben seiner Schwester ,
Magdalena Schmalenberger von da , ein Theil
ihres Vermögens zugefallen .

Weil dessen Aufenthalt diesseits unbekannt ist,
ergeht deßhalb an denselben die Aufforderung ,

innerhalb 3 Monaten , von heute an ,
dahier zu erscheinen und die Erbschaft in Em¬
pfang zu nehmen , widrigenfalls er — der Ab¬
wesende — so angesehen werde , als wenn der¬
selbe zur Zeit des Erbanfallö gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 8 . Jänner 1845 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

B lat er . vät . L . Rößler ,
Notar .

| t ] Offenburg . (Erbvorladung . ) Nro . 240 .
Der vor zwei Jahren nach Nordamerika auSge «
wanderte Anton Stäbler von Urloffen ist zur
Erbschaft seines zu Cincinnati in Nordamerika
am 7 . August vorigen Jahrs verstorbenen Halb¬
bruders , deS ledigen und volljährigen Joseph
Späth von Urloffen , berufen .

Da der Aufenthaltsort des Anton Stäbler
nicht bekannt ist , so wird derselbe hiemit aufge¬
fordert , binnen 3 Monaten a dato Nachricht
von sich zu geben und sich über die ihm zuge¬
fallene Erbschaft selbst oder durch genügend Be¬
vollmächtigte zu erklären , widrigenfalls solche
lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde ,
denen sic zukäme , wenn er , der Vorgeladene ,

zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Offenburg , den 15 . Jänner 1845 .
Großherzogliches AmtSrevisorot .

Killy .
[1] Eppingen . ( Erbvorladung . ) Der vor

mehreren Jabren nach Amerika auSgewanderte
Hafnermeister Daniel vom Berg , gebürtig von
Jttlingen , ist zur Erbschaft seiner kürzlich ver¬
storbenen Mutter berufen . Da sein Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , so wird derselbe hiemit auf¬
gefordert , sich binnen 4 Monaten entweder per¬
sönlich oder durch Bevollmächtigten dahier zur
Empfangnahme seines Erbtheiles zu meldM an¬
sonst dieser Erbtheil lediglich Denjenigen zuge¬
theilt werden würde , welchen er zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Eppingen , den 10 . Jänner 1845 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Scholderer .

Kauf - Anträge .
Mannheim . ( Versteigerung von Absallholz

von der Bearbeitung der eichenen Langschwellen
und Querschwellen auf dem Materialplatze zu
St . Leon .) Künftigen

Montag den 20 . Januar ,
Vormittags 9 Uhr , werden auf dem Material¬
platze zu St . Leon nachstehende Holzsortimente
an den Meistbietenden öffentlich versteigert :

1 ) Eichene Eckstücke und Schwellenreste von
8 ' — 20 ' Länge , von 3 " — 4 (4 " und 6 "

Stärke , welche sich zu Bau - und Nutz¬
holz für Zimmerleute , Schreiner , Glaser ,
Küfer und Dreher vorzüglich eignen , circa

2000 Stück .
2) Eichene Schwarten von 1 " bis 4 " Stärke

und 8 ' bis 20 ' Länge mit verschiedener
Breite , circa 6000 Stück ..

3 ) Eichene Abfallspäne vom Entrinden und
Behauen der Sägklötze , circa 80 Klafter .

Die Steigerungslustigen werden hierzu mit
dem Bemerken eingeladen , daß nur gegen vor¬
herige Zahlung die Abfuhr der ersteigerten Loose
gestattet wird .

Mannheim , den 12 . Januar 1845 .
Großherzogl . Wasser - und Straßenbau -

Jnspection .
C . R u p p e r t .

[ 1 ] Adelshofen , Amts Eppingen . lLiegen¬
schaftsversteigerung . > Den Jakob Friede . Hettler -

schen Eheleuten von hier , dermalen in Hohen -
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stadt wohnhaft, werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 29 . Oktober v . 3 - , Nr. 14189,

Mittwochs den 29 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr , in hiesigem Rathszimmer
sämmtliche Liegenschaften im Zwangswege öffent¬
lich versteigert und endgültig zugeschlagen , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

A e ck e r .
Flur Richen .

1 ) 1 Viertel am Richener Weg , neben Bür¬
germeister Seitz's Erbeiu

2 ) ty 2 Viertel am Schleifweg , neben Elis.
Waidknecht und Adam Pfeil.

3) 1 % Viertel am Kleeberg , neben Konrad
Sitzler und Wilhelm Hettler.

4) 1 Viertel zwischen den Wegen , neben Bür¬
germeister Seitz 's Erben und Jakob Rieb .

5) 3 Viertel daselbst , weiter hinaus , neben
Friedrich Huber's Erben und Dietr . Schlauch .

6) % Viertel daselbst , neben Konrad Sitzler
und Johann Nagel .

7 ) l/z Morgen im Heckenbusch , neben Kronen -
wirth Seitz und Michael Hettler .

8) 1 Viertel im Loch , neben Johannes Ott
und Johannes Hettler.

9) V> Vrtl . im Heckenbusch , neben Hrn . Pfarrer
Schember und Michael Hettler .

10 ) ZVi Vrtl . im Herrengrund, neben Wilh.
Hettler und Gewann .

11 ) 3y2 Viertel daselbst, neben Jakob Rieb
und Lammwirth Rupp .

12 ) V'i Viertel in der Winterhelden , neben
Jakob Oswald und Konrad Sitzler .

13) Vi Viertel auf dem Wolfen , neben Kro -
nenwirth Seitz und Joh . Waidknecht.

14) 1 Viertel daselbst , neben Jakob Oswald
und Herrn Pfarrer Schember .

15) 1 !4 Viertel im Bickem , auf den Weg
stoßend, neben Friedrich Jllg.

16) 34 Viertel im Appisthal, neben der Ge¬
meinde und Jakob Rieb .

17 ) V2 Viertel auf dem WölliSberg , neben
Jakob Rieb und Bürgermeister Seitz's Erben .

18) 1 Vi Viertel daselbst , neben Kronenwirth
Seitz und Jakob Rieb .

19) Vi Viertel bei dem Wäldchen , neben
Wilhelm Hektler und Dietrich Grauli .

20 ) 1 Viertel daselbst, neben Jakob Rieb und
Wilhelm Rupp .

21 ) 1 Viertel daselbst , neben den Vorigen .
Wiesen .

22 ) 1 Viertel in der 9ten Wässerung , neben
Christoph Dieter und Adam Pfeil.

Der Schätzungspreis für sämmtliche Güter
beträgt 2675 fl.

Adelshofen , den 14 . Jänner 1845 .
Das Bürgermeisteramt .!

fStrecker. vdt. Bauer ,
Rathsschreiber .

Urloffen , O . A . Offenburg . (Eichstämme¬
versteigerung .) Die hiesige Gemeinde läßt am
Freitag den 24. d . M . , Vormittags 9 Uhr, in
ihrem Gemeindewalde im Holchen 90 Stück zu
Boden liegende Eichstämme , welche sich zu
HolläiWer - , Bau- und Nutzholz eignen , auf
dem Platze um baare Zahlung versteigern.

Urloffen , den 14 . Jänner 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

König , vät . Langenecker .
Berwangen , Amts Eppingen . (Hausver¬

steigerung . ) In Folge richterlichen Erkenntnisses
wird das in der Badersgaffe dahier neben Jak.
Schultz und Isaak und Samuel Vollweiler ge¬
legene Wohnhaus der Heinrich Moser ' schen Ehe¬
leute nochmals öffentlich versteigert.

Es ist hiezu Tagfahrt auf
Montag den 13 . Januar 1845 ,

Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhaüfe
anberaumt, wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , auch wenn der Schätzungs¬
preis nicht erreicht wird .

Berwangen, den 15 . Dec . 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Gerger . vckt. Ehmann,
Rathschreiber .

[2] Zell , Amts Bühl . ( HauSversteigerung .)
Mittwochs den 22 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr,
werden im Löwenwirthshause dahier nachbeschrie¬
bene Gebäulichkeiten deS Engelbert Friedmann,
der Erbtheilung wegen, versteigert :

1 ) Eine zweistöckige Behausung, mitten im
Dorfe , einers. Kornel Friedmann , anders .
Laver Pelikan , vornen der Hauptweg,
hinten sich selbst . Tarirt zu 4M fl .

2) Eine anderthalbstöckige Scheuer sammt
Stallung , von Stein gebaut , einerseits
Kornel Friedmann , anders, Xaver Peli¬
kan , vornen sich selbst , hinten Marzel
Bohn. Tarirt zu 4M fl .

Zell , den 8. Jänner 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

Seiler .
Neuweier , Amts Bühl . (Liegenschaftsver¬

steigerung .) Verehrlicher amtlicher Verfügung
vom 4 . November v . I . Nro . 26503 zufolge
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werden in Sachen des Michael Schmalz von
Neuweier gegen Erasmus Graf von da , wegen
Forderung, nachbenannte Grundstücke im Wege
der Vollstreckung

SamStags den 25. Jänner d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im Gafihause zum Lamm
dahier mit dem Bemerken versteigert , daß der
endgültigeZuschlag erfolge , wenn der SchätzungS-
preiS oder darüber geboten wird .

1 .
10 Ruthen Acker nebst Vorgeländ in der

Sassenbach, einerf. Rostna Graf , anders . Do¬
minik Greiß . 2 .

10 Ruthen Reben allda , einerseits Sebastian
Velten , anders. Rostna Graf.

3 .
8 Ruthen Acker in den Heckenreben, einerf.

Paul Oser's Erben , anders , Paul Artmann.
Neuweier , den 13 . Jänner 1845 .

DaS Bürgermeisteramt.
Ernst . vcit. Himmel.

[1 ] Eggenstein, L . A . Karlsruhe. (Zwangs-
Versteigerung.) I » Gemäßheit richterlicher Ver¬
fügung vom 21 . Dec . v . I . L . A . Nr. 23985,
in Sachen Großherzogl. AmtSkasse Karlsruhe
gegen Soldat Karl Hofmann zu Eggenstein,
wegen Forderung, werden dem Beklagten

Donnerstags den 6 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr anfangend, nachbefchriebene
Liegenschaften versteigert , wobei der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiö
erreicht wird.

Ackerland .
1 ) 28 Ruthen im untern Feld auf dem Berg ,

neben Friedrich Knobloch und Adam Hof¬
mann;

2) 1 Viertel 4 Ruthen in den Gastanwen¬
dern , neben Balthasar Roth und Stutz .

3 ) 30 Ruthen in den alten Waldäckern , ne¬
ben Philipp Jakob Hötzel und Christian
Schmolch.

4 ) 1 Viertel im obern Damm , neben Philipp
Zakob Hötzel und alt Adam Huber.

Eggeustein, den 14 . Januar 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

Reck . vdt. Stöber ,
Rathschreiber .

f3f Karlsruhe . (HauSverstetgeruug . ) Nr. 84.« uS der Verlaffenfchast der Metzgermeister Karl
Nagel'schen Eheleute dahier wird am

Mittwoch den 22 . Jänner d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , der Erbtheilung wegen,

daS einstöckige Wohnhaus mit Seitenflügel in
der Kreuzstraße Nr . 22 , einers . Schlosser Wag¬
ner , anders . Fischer Wittwe , im Hause selbst
öffentlich verkauft und sogleich zugeschlagen , wenn
der Schätzungspreis oder mehr geboten wird.

Karlsruhe , den 2 . Jänner 1845.
Großherzogl. Stadtamtsrevisorar .

G . Gerhardt .
121 Durlach . (Holzversteigerung. ) Aus den

hiestgen Stadtwaldungen werden nachstehende
Holländer-, Bau- und Nutzhölzer öffentlich ver¬
steigert , und zwar :

I. Im Distrikt Unterfällbruch,
Mittwochs den 22. und Donnerstags den 23.
Januar d . I . :

67 Stämme Eichen - Holländer- , Bau- und
Nutzholz ,

85 tt Pappeln-
102 It Eschen- fl36 It Weißruschen - i1 ^
25 ft Erlen- f rr

7 It Weiden- '! Ss
7 tt Ahorn- und Maßholder- i) a*

19 It Hainbuchcn- i 53
2 ft Rothbuchen - 1

Aspen - 1 ^
5 It 1 ®2 ft Kirschbaum -
6 Loose mit 61 Stück eschenem und erlenem

Dreherholz und
5 „ „ 51 „ esch . Wagnerstangen.

IL Im Distrikt Hinterlach u . Langenheck,
Freitags den 24 . Januar:

3 Stämme Eichen - Holländer- , Bau- und
Nutzholz ,

63 * Pappeln - Nutzholz ,
iezu werden die Steigerungsliebhaber mit dem
emerken eingeladen, daß die Zusammenkunft

an den ersten zwei Tagen im Unterfällbruch¬
schlag , und am dritten Tage in der Hinterlach
am Pulverthurm , jeweils Morgens 9 Uhr ,
stattfindet .

Durlach , den 6 . Januar 1845 .
DaS Bürgermeisteramt.

Morlock.
13l Zaifenhausen , Amtö Breiten . (Liegen¬

schaftsversteigerung . ) In Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 16 . November d . I . Nro. 26742
wird daS zur Erbmasse des verstorbenen Michael
Schühle von hier gehörige, unten beschriebene
Wohngebäude auf Klage eines Erben am Don¬
nerstag den 30. Januar , Nachmittags 1 Uhr ,
auf hiesigem Rathhanse im Vollstreckungswege
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versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungöpreiö ge¬
boten wird .

Häuser und Gebäude .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer ,

Stallung , einem gewölbten und einem Balken -
Keller und Schweinstäüen , nebst 7 % Ruthen
Garten beim Hause und 21 Ruthen Hofraithe ,
neben Georg Siegel und Michael Schühle ,
vornen die Straße und hinten Gegenstoß , —
Anschlag zu 3200 fl .

Zaisenhausen , den 27 . December 1844 .
Gemeinderath

Georg Dauth .
vckt. Dauth , Rathschr .

| 2 ] Karlsruhe . (Haus - Versteigerung . )
Rro . 194 . Auf Antrag des Großherzogl . Geh .
Ratheö Herrn Ignaz Fränzinger in Karlsruhe
wird sein massiv von Stein erbautes zweistöckigteS
Wohnhaus , Rro . 5 in der Stephanienstraße ,
stimmt Seitenbau , Stall , Holzremise und Wasch¬
haus , sodann Hof und Garten , neben Ober¬
bürgermeister Füßlin und Hoflaquai Kaspar ,

Donnerstags den 30 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitigem Kanzlei -
zimmcr Nro . HI . einer öffentlichen Versteigerung
mit deck Beisatze ausgesetzt , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten ist .

Die Versteigerungsbedingunqen können täglich
bei dem StadtamtSrevisoratö -Ässistenten Zimmer¬
mann , wohnhaft im inner » Zirkel Nro . 3 , ein¬
gesehen werden .

Karlsruhe , den 11 . Januar 1845 .
Großherzogl . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vät . Ferd . Zimmermann ,

StadtamtsrevisoratS -Assistent .

| 2J Baden . ( Ziegelhütte - und Ackerverstei -

aerung .) In Gemäßheit hoher richterlicher Ver¬
fügung Großherzogl . Bezirksamts Baden vom
12 . Oktober d . I . Nro . 16685 werden von den
Particulier Philipp Baum '

schen Eheleuten dahier
DonnerStagS den 13 . Februar 1845 ,

Nachmittags 3 Uhr , auf dem hiesigen Rach¬
hause in öffentlicher VollstreckungSversteigerung
zum Kaufe auSgesetzt :

circa 9 Morgen Acker- und Wiesenboden im
sogenannten Leimenbruniten mit der sich darauf

befindlichen Ziegelhütte sammt Erdgrube , einers .
und oben die Kapuzinergaffe , anders . Feldweg ,
moäo Adam Schababerle ' s Erben , Adam Rie -
gerts Wittib , Gemeinderath Karl L . Wolff ,
Gemeinderath Franz Heidinger und Bierbrauer
Spörlein , unten Gemeinderath Wolff , Seiler
Aloys Moppert , Adam Riegerts Wittib , Anton
Brey ' s Ehefrau , Capitain Hay und Martin
Koch ' s Erben .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , wird
der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬
steigerung ertheilt werden .

Baden , den 5 . December 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Jörger .

[1 ] Freistett , AmtsRheinbischossheim . ( Lie¬
genschaftsversteigerung . ) Richterlicher Verfü¬
gung vom 20 . v . M . Nr . 9953 gemäß werden
aus der Gantmasse des Gustav Hauß von
Neusreistett auf dem hiesigen Rathhause

Montags den 27 . d . M . ,
Nachmittags 4 Uhr , folgende Liegenschaften in
hiesiger Gemarkung einer öffentlichen Steige¬
rung ausgesetzt werden , als :

1 ) circa 1 Sester Ackerfeld tm Kirchfeld , neben
Friedrich Ulrich und Mathias Hauß ;

2 ) V6 an circa 6 Sester Holzwachs aus der
Langmatt , neben David Lasch und Joh .
Hummel ' s Erben ;

3 ) circa V3 Morgen Wiesen auf den Fro -
schenmatten , neben Philipp Hügel und
Adlerwirth Hauß .

Freistett , den 8 . Januar 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Hauß .

An die
Löblichen Bürgermeisterämter .

In der Buchdruckerei von I . Otteni in Offrn -
burg sind haben :

Instruction über die Unterhaltung der Bici -
nalstraßen .

Instruction über dir Siegelanlegung bei Sterb -
fällen .

Impressen zu Ranglisten über die in den
Bürgergenuß eintretenden Bürger .

Impressen zu Auszügen auS den Grund - und
Pfandbüchern bei Zwangsversteigerungen .

Zehnt - Quittungsbüchlein .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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